
DER VON KÜRENBERG – STROPHEN SECHS UND SIEBEN

6 'Ich zôch mir einen valken mêre danne ein jâr.

dô ich in gezamete, als ich in wolte hân,

     und ich im sîn gevidere mit golde wol bewant,

     er huop sich ûf vil hôhe ûnd vlouc in ándèriu lant.

7 Sît sach ich den valken schône vliegen,

er vuorte an sînem vuoze sîdîne riemen,

     und was im sîn gevidere  alrôt guldîn.

     got sende sî zesamene, die gelíeb wéllen gerne sîn!'
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